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Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge zur Wahl des

Beirates für Migration und lntegration der Stadt Kirchheimbolanden am27.LO.20L9

Zur Wahl zum Beirat für Migration und lntegration sind 9 Personen vorgeschlagen. Wahlberechtigt

davon sind 8 Personen.

ll'

Für die Wahl zum Beirat für Migration und lntegration der Stadt Kirchheimbolanden zugelassen sind

1. Abdulfattah Mohamad, Langstr.66,67292 Kirchheimbolanden, Einzelbewerber

2. Aldarwish lyad, Mozartstr. 3, 67292 Kirchheimbolanden, Einzelbewerber

3. Armanazi Abdulrahman, Neue Allee 19, 67292 Kirchheimbolanden, Einzelbewerber

4. Belal Suliman, Glockenstr. 6,67292 Kirchheimbolanden, Einzelbewerber

5. Khodarami Meysam, Pommernstr.5,67292 Kirchheimbolanden, Einzelbewerber

6. Mohamad Abdulkader, Schillerstr. 21,67292 Kirchheimbolanden, Einzelbewerber

7. Morschhäuser Erich, Orbiser Weg 2, 67292 Kirchheimbolanden, Einzelbewerber

8. Najaf Zadeh Khoei, Mohammad Hossein,

Dr.-Kurt-Schumacher-Str. 7, 67292 Kirchheimbola nden, Einzelbewerber

9. Ziyadlon, Masoud Dr.-Edeltraud-Sießl-Allee 4a, 67292 Kirchheimbolanden, Einzelbewerber

Zur Wahl des Beirates für Migration und lntegration der Stadt Kirchheimbolanden sind somit mehr

Personen zugelassen, als Mitglieder des Beirates zu wählen sind. Somit findet die Wahl des Beirates

für Migration und lntegration der Stadt Kirchheimbolanden am 27. Oktober 2019 statt.

ilt

Artikel 3 Abs. 2 des Grundgesetzes der Bundesrepublik Deutschland lautet:

,,Männer und Frauen sind gleichberechtigt. Der Staat fördert die tatsächliche Durchsetzung der

Gleichberechtigung von Frauen und Männern und wirkt auf die Beseitigung bestehender Nachteile

hin."

K im bola nden, 16.09.2OI9

(Dr

Wahlleiter



561Wahl des Beirates für Migration und lntegration der Stadt Kirchheimbolanden

Bekanntmachung

. dass die Wahl des Beirates für Migration und lntegration der Stadt
Kirchheimbolanden insgesamt im Wege der Briefwahl stattfindet

. über Zeit und Ort des Zusammentritts des Briefwahlvorstandes

. die Zusendung der Briefuvahlunterlagen an die Wahlberechtigten und

. die Rücksendung des Wahlbriefes an den Wahlleiter oder den Briefwahlvorstand

t.

Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 11.09.2019 bestimmt, dass die Wahl des
Beirates für Migration und Integjration der Stadt Kirchheimbolanden insgesamt im Wege der
Briefiruahl stattfindet. Sie erhalten in der Zeit vom 23. September bis 17. Oktober 2019 auf
dem Postweg den Wahlschein, einen Stimmzettel, einen Stimmzettelumschlag, eine
Erläuterung zur Durchführung der Briefinahl und einen an den Wahlleiter adressierten
Wahlbriefumschlag.

il.

Sollten Sie bis zum 17. Oktober 2019 lhre Unterlagen nicht erhalten haben, wenden Sie sich
bitte an die Verbandsgemeindeveruraltung Kirohheimbolanden. Wahlschein und
Briefiruahlunterlagen können bis spätestens am 25. Oktober 2019, 18.00 Uhr, angefordert
werden.

ilt.

Der Wahlschein ist vom Wahlberechtigten zu unterschreiben, mit der Erklärung, dass er
selbst gewählt hat. Sofern sich der Briefwähler einer Hilfsperson bedient hat, hat diese an
Eides statt zu versichbrn, dass sie den Stimmzettel nach Maßgabe des Willens des
Briefinählers ausgefüllt hat.

tv.

Der Wahlbrief ist an die auf dem Wahlbriefumschlag angegebene Adresse so rechtzeitig zu
übersenden, dass dieser spätestens am 27. Oktober 2019 bis 18.00 Uhr bei der auf dem
Wahlbrief angegebenen Wahlbehörde, der Verbandsgemeindeverwaltung
Kirchheimbolanden, Neue Allee 2,67292 Kirchheimbolanden, eingeht. Der Wahlbrief ist auch
rechtzeitig eingegangenen, wenn er am 27. Oktober 2O1g bis 18.00 Uhr beim
Briefiruahlvorstand abgegeben wird. Der Wahlbrief muss von der Wählerin oder dem Wähler
nicht freigemacht werden.

V.

Der Briefwahlvorstand tritt zur Feststellung des Briefinahlergebnisses am 27. Oktober 2019
um 18.00 Uhr in Kirchheimbolanden in der Kreisvenrualtung Donnersbergkreis,
Uhlandstraße 2, 67292 Kirchheimbolanden, zusammen. Die Tätigkeit des
Briefiryahlvorstandes ist öffentlich. Jedermann hat ungehinderten Zutritt zum Sitzungsraum
des Briefwahlvorstandes.

Kirchlrcimbolanden,' 1 8.09.20 1 I
!'l$--

(Dr. Muchow)

Wahlleiter
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HAUPTSATZUNG

der Stadt Kirch heim bolanden

vom 19. September 2019

Der Stadtrat Kirchheimbolanden hat auf Grund der $$ 24 und 25 Gemeindeordnung (GemO),
der $$ 7 und 8 der Landesverordnung zur Durchführung der Gemeindeordnung (GemO-
DVO), des $ 2 der Landesverordnung über die Aufwandsentschädigung kommunaler Ehren-
ämter (KomAEVO) die folgende Hauptsatzung beschlossen, die hiermit bekannt gemacht
wird:

s1
öffentl iche Bekanntmach ungen, Bekanntgaben

(1) Öffentliche Bekanntmachungen der Stadt Kirchheimbolanden erfolgen im Amtsblatt der
Verbandsgemeinde Kirchheimbolanden.

(2) Karten, Pläne oder Zeichnungen und damit verbundene Texte oder Erläuterungen kön-
nen abweichend von Absatz 1 durch Auslegung in einem Dienstgebäude der Verbandsge-
meindevenvaltung Kirchheimbolanden zu jedermanns Einsicht während der Dienststunden
bekannt gemacht werden. ln diesem Fall ist auf Gegenstand, Ort (Gebäude und Raum), Frist
und Zeit der Auslegung spätestens am Tage vor dem Beginn der Auslegung durch öffentli-
che Bekanntmachung in der Form des Absatzes t hinzuweisen. Die Auslegungsfrist beträgt
mindestens sieben volle Werktage. Besteht an dienstfreien Werktagen keine Möglichkeit der
Einsichtnahme, so ist die Auslegungsfrist so festzusetzen, dass an mindestens sieben Tagen
Einsicht genommen werden kann.

(3) Soweit durch Rechtsvorschrift eine öffentliche Auslegung vorgeschrieben ist und hierfür
keine besonderen Bestimmungen gelten, gilt Absatz 2 entsprechend.

(4) Dringliche Sitzungen im Sinne von $ 8 Abs. 4 DVO zu $ 27 GemO des Stadtrates Kirch-
heimbolanden oder eines Ausschusses oder eines Beirates werden abweichend von Absatz
1 in der durch den Stadtrat Kirchheimbolanden durch Beschluss bestimmten Zeitung bekannt
gemacht, sofern eine rechtzeitige Bekanntmachung in dem in Absatz 1 Satz 1 bestimmten
Bekanntmachungsorgan nicht möglich ist.

Der Stadtrat Kirchheimbolanden entscheidet durch Beschluss in welcher Zeitung die Be-
kanntmachungen erfolgen; der Beschluss ist öffentlich bekannt zu machen.

(5) Kann wegen eines Naturereignisses oder wegen anderer besonderer Umstände die vor-
geschriebene Bekanntmachungsform nicht angewandt werden, so erfolgt in unaufschiebba-
ren Fällen die öffentliche Bekanntmachung durch Aushang an folgenden
Bekanntmachungstafeln :

o Rathaus, Neue Allee 2
r Ortsteil Haide, Buswartehalle Ortsmitte.

Die Bekanntmachung ist unverzüglich nach Beseitigung des Hindernisses in der vorge-
schriebenen Form nachzuholen, sofern nicht der lnhalt der Bekanntmachung durch Zeitab-
lauf gegenstandslos geworden ist.

(6) Sonstige Bekanntgaben erfolgen gemäß Absatz 1, sofern nicht eine andere Bekanntma-
chungsform vorgeschrieben ist.
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s2

Bürgerbegehren und Bürgerentscheid

Bürgerbegehren und Bürgerentscheid bestimmen sich nach $ 17 a der Gemeindeordnung

s3
Ausschüsse des Stadtrates Kirchheimbolanden

(1) Der Stadtrat bildet folgende Ausschüsse

a) Haupt-, Finanz- und Personalausschuss
b) Ausschuss für Bauen, Umwelt und Verkehr
c) Rechnungsprüfungsausschuss
d) Ausschuss für Soziales, Generationen und Ehrenamt
e) Ausschuss für Stadtentwicklung, Wirtschaft, Kultur und Tourismus

(2) Die Ausschüsse nach Absatz 1 a) - d) haben 7 Mitglieder und für jedes Mitglied einen
Stellvertreter. Der Ausschuss nach Absatz 1 e) hat '10 Mitglieder und für jedes Mitglied einen
Stellvertreter.

(3) Die Mitglieder des Haupt-, Finanz- und Personalausschusses sowie des Rechnungsprü-
fungsausschusses werden aus der Mitte des Stadtrates gewählt. Bei allen anderen Aus-
schüssen muss die Mehrzahl der Mitglieder dem Stadtrat angehören, entsprechendes gilt für
die Stellvertreter der Ausschussmitglieder. Die Mitglieder eines Ausschusses, die nicht dem
Stadtrat angehören, müssen wählbare Bürger aus Kirchheimbolanden sein.

s4
Übertrag ung von Aufgaben

des Stadtrates Kirchheimbolanden auf Ausschüsse

(1) Die Übertragung der Beschlussfassung über eine bestimmte Angelegenheit auf einen
Ausschuss erfolgt durch Beschluss des Stadtrates. Sie gilt bis zum Ende der Wahlzeit des
Stadtrates, soweit die Beschlussfassung dem Ausschuss nicht wieder entzogen wird. Die
Bestimmungen dieser Hauptsatzung bleiben unberührt.

(2) Soweit einem Ausschuss die Beschlussfassung über Angelegenheiten nicht übertragen
ist, hat der Ausschuss innerhalb seines Zuständigkeitsbereichs die Beschlüsse des Stadtra-
tes vor zu beraten. Berührt eine Angelegenheit den Zuständigkeitsbereich mehrerer Aus-
schüsse, so bestimmt der Stadtrat einen federführenden Ausschuss. Dem Haupt-, Finanz-
und Personalausschuss obliegt auch die Vorbereitung der Beschlüsse des Stadtrates über

. den Haushaltsplan,

. die Satzungen,

. die Finanzplanung.

Zur Unterstützung der Arbeit der Ausschüsse können von diesen themenbezogene Arbeits-
gruppen gebildet werden.

(3) Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss nimmt die Aufgaben der obersten Dienstbe-
hörde im Sinne des $ 89 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 LPersVG wahr.

(4) Den jeweiligen Ausschüssen kann die Entscheidung über die Vergabe von Aufträgen und
Arbeiten im Rahmen der verfügbaren Haushaltsmittel übertragen werden.

2
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ü be rtra g u n nsuuo n Aufg a be n
des Stadtrates Kirchheimbolanden auf den Stadtbürgermeister

Auf den Stadtbürgermeister wird die Entscheidung in folgenden Angelegenheiten übertragen

1 . Verfügung über Stadtvermögen bis zu einer Wertgrenze von 10.000 € im Einzelfall,
2. Sanierungsgenehmigung nach S 144 Baugesetzbuch,
3. Vergabe von Aufträgen und Arbeiten im Rahmen der verfügbaren Haushaltsmittel bis zu

einer Wertgrenze von 10.000 € im Einzelfall.

s6
Beigeordnete

(1) Die Stadt Kirchheimbolanden hat bis zu drei ehrenamtliche Beigeordnete.

(2) Für die Venrvaltung der Stadt Kirchheimbolanden werden neben dem Stadtbürgermeister
bis zu drei Geschäftsbereiche gebildet, die auf Beigeordnete zu übertragen sind.

s7
Aufwandsentschädigung fü r Mitg lieder

des Stadtrates Kirchheimbolanden und seiner Ausschüsse

(1) Zur Abgeltung der notwendigen baren Auslagen und der sonstigen persönlichen
Aufwendungen erhalten die Stadtratsmitglieder für die Teilnahme an Sitzungen des
Stadtrates, seiner Ausschüsse und an Sitzungen der Fraktionen, die der Vorbereitung von
Stadtratssitzungen dienen, eine Entschädigung nach Maßgabe der Absätze 2 bis 5. Die
Aufwandsentschädigung ist halbjährlich nachträglich zu zahlen.

(2) Die Aufwandsentschädigung wird in Form eines monatlichen Grundbetrages und eines
Sitzungsgeldes für Ausschussmitglieder gewährt. Der monatliche Grundbetrag beträgt für
Ratsmitglieder 12,50 €. Das Sitzungsgeld beträgt für die Teilnahme an einer Sitzung eines
Ausschusses 10,00 €. Fahrkosten für Fahrten zwischen Wohnort und Sitzungsort werden
nicht erstattet.

(3) Neben der Entschädigung nach Absatz 2 wird nachgewiesener Lohnausfall in voller Höhe
ersetzt; er umfasst bei Arbeitnehmern auch die entgangenen tarifvertraglichen und freiwilli-
gen Arbeitgeberleistungen sowie den Arbeitgeberanteil zu den gesetzlichen Sozialversiche-
rungsbeiträgen. Selbständig tätige Personen erhalten auf Antrag Verdienstausfall in Höhe
eines Durchschnittssatzes von bis zu 25,00 € je Sitzung. Personen, die weder einen Lohn-
noch einen Verdienstausfall geltend machen können, denen aber im beruflichen oder häusli-
chen Bereich ein Nachteil entsteht, der in der Regel nur durch das Nachholen versäumter
Arbeit oder die lnanspruchnahme einer Hilfskraft ausgeglichen werden kann, erhalten auf
Antrag einen Ausgleich

f . in Höhe von 10,00 € je Sitzung, wenn sie mindestens ein in ihrem Haushalt mit ihnen
wohnendes Kind unter 14 Jahren tatsächlich betreuen oder

2. in Höhe von 10,00 € je Sitzung, wenn sie einen nach ärztlichem Gutachten pflegebedürf-
tigen sonstigen Angehörigen tatsächlich betreuen oder pflegen.

Liegen die Voraussetzungen des Satzes 3 Nummern 1 und 2 gleichzeitig vor, wird der Aus-
gleich nur einmal gewährt; es gilt der höhere Betrag.

3
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ln den Fällen des $ 18a Abs.6 GemO wird unter den Voraussetzungen des Satzes 2Ver-
dienstausfall je Fortbildungstag in Höhe des Betrages, wie er für eine Sitzung gewährt wür-
de, erstattet, wenn die Fortbildungsveranstaltung mindestens fünf Zeitstunden einschließlich
Pausen dauert; entsprechendes gilt in den Fällen des Nachteilsausgleichs (Satz 3).

(4) Neben der Aufwandsentschädigung erhalten die Stadtrats- und Ausschussmitglieder für
Dienstreisen Reisekostenvergütung nach den Bestimmungen des Landesreisekostengeset-
zes.

(5) Für die Teilnahme von Ratsmitgliedern an Fraktionssitzungen wird ein Sitzungsgeld in

Höhe von 10,00 Euro je Sitzung gezahlt. Die Zahl der Fraktionssitzungen, für die ein Sit-
zungsgeld gewährt wird, darf jährlich die Zahl der Stadtratssitzungen nicht übersteigen. Frak-
tionsvorsitzende, im Verhinderungsfall deren Stellvertreter, erhalten abweichend von Satz 1

ein Sitzungsgeld von 20,00 Euro je Sitzung.

s8
Entschädigung

für Mitglieder des Beirates für Migration und lntegration

(1) Die Mitglieder des Beirates für Migration und lntegration erhalten eine Entschädigung in
Form eines Sitzungsgeldes in Höhe von 10,00 €.

(2) lm Übrigen gelten die Bestimmungen des $ 7 Abs. 3 und 4 entsprechend.

se
Aufwa ndsentschäd i g u n g des Stadtbü rgermeisters

(1) Der Stadtbürgermeister erhält eine Aufwandsentschädigung gemäß $ 12 Abs. 1 Satz 1

KomAEVO.

$ 10 Aufwandsentschädigung der Beigeordneten

(1) Ehrenamtliche Beigeordnete erhalten für den Fall der Vertretung des Stadtbürgermeisters
eine Aufwandsentschädigung in Höhe der Aufwandsentschädigung des Stadtbürgermeisters
nach $ 12 Abs. 1 Satz 1 KomAEVO. Erfolgt die Vertretung des Stadtbürgermeisters nicht für
die Dauer eines vollen Monats, so beträgt sie für jeden Tag der Vertretung ein Dreißigstel
des Monatsbetrags der dem Stadtbürgermeister zustehenden Aufwandsentschädigung. Eine
nach Absatz 2 gewährte Aufwandsentschädigung ist anzurechnen.

(2) Ehrenamtliche Beigeordnete, denen ein bestimmter Geschäftsbereich überlragen ist, er-
halten eine monatliche Aufwandsentschädigung in Höhe von 25 v. H. der dem Stadtbürger-
meister nach $ 9 zustehenden monatlichen Aufwandsentschädigung.

(3) S 7 Abs. 3 und 4 gelten entsprechend.

s11
Aufwandsentschädigung für die Leitung der Stadtbibliothek Kirchheimbolanden

und deren Stellvertretung

(1) Die Leitung der Stadtbibliothek Kirchheimbolanden sowie deren Stellvertretung üben ein
Ehrenamt i. S. d. $ 18 GemO aus.

4
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(2) Die Aufwandsentschädigung wird nach Stundensätzen bemessen; die Zeiten für die We-
gestrecken vom Wohnsitz bis zum Tätigkeitsort und zurück werden nicht berücksichtigt. Die
Aufwandsentschädigung der ehrenamtlichen Kräfte entspricht je volle Stunde dem jeweils
gültigen Mindestlohn nach $ 1 Abs. 2 des Mindestlohngesetzes.

s13
Aufwandsentsc häd i g u n g fü r weitere E h renämter

(1) Einfache gemeindliche Tätigkeiten wie z.B. Blumen gießen, Rasen mähen, Reinigung,
handwerkliche Tätigkeiten von untergeordneter Bedeutung können durch ehrenamtlich Täti-
ge erledigt werden. Für die Ausübung der ehrenamtlichen Tätigkeit wird eine Aufwandsent-
schädigung gewährt. Das gleiche gilt für sonstige Kräfte der Stadtbibliothek, Beauftragte für
das Glockengeläut, Bachpaten, Beauftragte oder Paten in der Kinder- und Jugendarbeit,
Brauchtumspfleger, Museumsbeauftragte, Stadthallenhilfskräfte, Kulturbeauftragte, Sportan-
lagenwarte, U mweltbeauft ragte, Wirtschafts- u nd Wandenruegewarte.

(2) Die Aufwandsentschädigung wird nach Stundensätzen bemessen; die Zeiten für die We-
gestrecken vom Wohnsitz bis zum Tätigkeitsort und zurück werden nicht berücksichtigt. Die
Aufwandsentschädigung für die Tätigkeiten nach Absatz 1 entspricht je volle Stunde dem je-
weils gültigen Mindestlohn nach $ 1 Abs. 2 des Mindestlohngesetzes.

s14
ln-Kraft-Treten

(1) Die Hauptsatzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.

(2) Gleichzeitig tritt die Hauptsatzung vom 09. Juli 2009 in der zur Zeit gültigen Fassung
außer Kraft.

Kirchheimbolanden, 1 9. September 201 9

ll[l-
(Dr. Muchow)
Stadtbürgermeister

24 Abs.6 der Gemeinde
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeord-
nung zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach der Bekanntgabe als von Anfang an
gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung, die Ausfertigung

oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind, oder
2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet

oder jemand die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Ge-
meindeverwaltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen
soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so kann auch nach Ablauf
der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

5
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Bekanntmachung über die Einsichtnahme in den Entwurf der Nachtragshaus-
haltssatzung mit -plan Nr. 1 der Ortsgemeinde Dannenfels für das Jahr 2019
und die Möglichkeit zur Einreichung von Vorschlägen

Nachtragshaushaltssatzung und -plan Nr. 1 der Ortsgemeinde Dannenfels für
das Jahr 2019

1. Einsichtnahme in den Entwurf der Nachtragshaushaltssatzung mit-plan
und Anlagen

2. Möglichkeit zur Einreichung von Vorschlägen

Der Entwurf der Nachtragshaushaltssatzung Nr. 1 für das Jahr 2019 mit dem Nach-
tragshaushaltsplan und seinen Anlagen wurde am 19.09.2019 dem Gemeinderat zu-
geleitet.

1. Der Entwurf der Nachtragshaushaltssatzung Nr. 1 für das Jahr 2019 liegt mit
dem Nachtragshaushaltsplan und seinen Anlagen während der allgemeinen
Öffnungszeiten bei der Verbandsgemeindeverwaltung (Rathaus, Neue Allee 2,
67292 Kirchheimbolanden, Zimmer 116), bis zur Beschlussfassung über die
Nachtragshaushaltssatzung durch den Ortsgemeinderat zur Einsichtnahme
aus. Außerdem stehen die Nachtragshaushaltssatzung Nr. 1 für das Jahr
2019 mit dem Nachtragshaushaltsplan und seinen Anlagen im lnternet unter
h ttp s : /lwww. ki rc h h e i m b o I a n d e n. deldeld a n n e nfe I s- rath a u s-o rts re c h tl
h a u s h a lts s atzu n s e n - u n d- h a u s h a lts p I ae n e-d a n n enfe I s. htm I
zur Einsichtnahme bereit.

2. Die Einwohnerinnen und Einwohner der Ortsgemeinde Dannenfels haben die
Möglichkeit, innerhalb von 14 Tagen ab dieser Bekanntmachung (vom
23.09.2019 bis 07.10.2019) bei der Verbandsgemeindeverwaltung, Neue Allee 2,
67292 Kirchheimbolanden, Vorschläge zum Entwurf der Nachtragshaushaltssat-
zung Nr. 1 für das Jahr 2019 mit dem Nachtragshaushaltsplan und seinen Anla-
gen, einzureichen. Die Vorschläge sind schriftlich an die Verbandsgemeindever-
waltung oder an den Ortsbürgermeister, Neue Allee 2, 67292 Kirchheimbolan-
den, oder elektronisch an vg@kirchheimbolanden.de einzureichen. Der Ortsge-
meinderat wird rechtzeitig vor seinem Beschluss über die Nachtragshaushalts-
satzung über die innerhalb dieser Frist eingegangenen Vorschläge in öffentlicher
Sitzung beraten und entscheiden.

Kirchheimbolanden, 1 9.09.201 I
Ve rb a nd sg eme i ndeve rwa ltu n g

gez. Haas

(Haas)
Bürgermeister



568

Bekanntmachung über die Einsichtnahme in den Entwurf der Nachtragshaus-
haltssatzung mit -plan Nr. 1 der Ortsgemeinde Marnheim für das Jahr 2019 und
die Möglichkeit zur Einreichung von Vorschlägen

Nachtragshaushaltssatzung und -plan Nr. 1 der Ortsgemeinde Marnheim für
das Jahr 2019

1. Einsichtnahme in den Entwurf der Nachtragshaushaltssatzung mit -plan
und Anlagen

2. Möglichkeit zur Einreichung von Vorschlägen

Der Entwurf der Nachtragshaushaltssatzung Nr. 1 für das Jahr 2019 mit dem Nach-
tragshaushaltsplan und seinen Anlagen wurde am 19.09.2019 dem Gemeinderat zu-
geleitet.

1. Der Entwurf der Nachtragshaushaltssatzung Nr. 1 für das Jahr 2019 liegt mit
dem Nachtragshaushaltsplan und seinen Anlagen während der allgemeinen
Öffnungszeiten bei der Verbandsgemeindevenrualtung (Rathaus, Neue Allee 2,
67292 Kirchheimbolanden, Zimmer 116), bis zur Beschlussfassung über die
Nachtragshaushaltssatzung durch den Ortsgemeinderat zur Einsichtnahme
aus. Außerdem stehen die Nachtragshaushaltssatzung Nr. 1 für das Jahr
2019 mit dem Nachtragshaushaltsplan und seinen Anlagen im lnternet unter
https ://www. ki rc h h ei m bo la n den. de/de/m arn h ei m- rath au s-o fts rec hU
h au s h a ltssatz u nge n- u n d- h a us h altsp I aene- ma rn hei m. htm I
zur Einsichtnahme bereit.

2. Die Einwohnerinnen und Einwohner der Ortsgemeinde Marnheim haben die
Möglichkeit, innerhalb von 14 Tagen ab dieser Bekanntmachung (vom
23.09.2019 bis 07.10.2019) bei der Verbandsgemeindeverwaltung, Neue Allee 2,
67292 Kirchheimbolanden, Vorschläge zum Entwurf der Nachtragshaushaltssat-
zung Nr. 1 für das Jahr 2019 mit dem Nachtragshaushaltsplan und seinen Anla-
gen, einzureichen. Die Vorschläge sind schriftlich an die Verbandsgemeindever-
waltung oder an den Ortsbürgermeister, Neue Allee 2,67292 Kirchheimbolan-
den, oder elektronisch an vg@kirchheimbolanden.de einzureichen. Der Ortsge-
meinderat wird rechtzeitig vor seinem Beschluss über die Nachtragshaushalts-
satzung über die innerhalb dieser Frist eingegangenen Vorschläge in öffentlicher
Sitzung beraten und entscheiden.

Kirchheimbolanden, 1 9.09.201 I
Verba ndsgemei ndevenrua ltu n g

gez. Haas

(Haas)
Bürgermeister
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Bekanntmachung über die Einsichtnahme in den Entwurf der Nachtragshaus-
haltssatzung mit -plan Nr. 1 der Ortsgemeinde Stetten für das Jahr 2019 und
die Möglichkeit zur Einreichung von Vorschlägen

Nachtragshaushaltssatzung und -plan Nr. 1 der Ortsgemeinde Stetten für das
Jahr 2019

1. Einsichtnahme in den Entwurf der Nachtragshaushaltssatzung mit -plan
und Anlagen

2. Möglichkeit zur Einreichung von Vorschlägen

Der Entwurf der Nachtragshaushaltssatzung Nr. 1 für das Jahr 2019 mit dem Nach-
tragshaushaltsplan und seinen Anlagen wurde am 19.09.2019 dem Gemeinderat zu-
geleitet.

1. Der Entwurf der Nachtragshaushaltssatzung Nr. 1 für das Jahr 2019 liegt mit
dem Nachtragshaushaltsplan und seinen Anlagen während der allgemeinen
Öffnungszeiten bei der Verbandsgemeindeverwaltung (Rathaus, Neue Allee 2,
67292 Kirchheimbolanden, Zimmer 116), bis zur Beschlussfassung über die
Nachtragshaushaltssatzung durch den Ortsgemeinderat zur Einsichtnahme
aus. Außerdem stehen die Nachtragshaushaltssatzung Nr, 1 für das Jahr
2019 mit dem Nachtragshaushaltsplan und seinen Anlagen im lnternet unter

https://www. kirchheimbolanden.de/de/stetten-rathaus-
ortsrechVhaushaltssatzu nsen-u nd-haushaltsplaene-stetten. htm I

zur Einsichtnahme bereit.

2. Die Einwohnerinnen und Einwohner der Ortsgemeinde Stetten haben die Mög-
lichkeit, innerhalb von 14 Tagen ab dieser Bekanntmachung (vom 23.09,2019 bis
08.10.2019) bei der Verbandsgemeindeverwaltung, Neue Allee 2, 67292 Kirch-
heimbolanden, Vorschläge zum Entwurf der Nachtragshaushaltssatzung Nr. 1 für
das Jahr 2019 mit dem Nachtragshaushaltsplan und seinen Anlagen, einzu-
reichen. Die Vorschläge sind schriftlich an die Verbandsgemeindevenrualtung
oder an den Ortsbürgermeister, Neue Allee 2, 67292 Kirchheimbolanden, oder
elektronisch an vg@kirchheimbolanden.de einzureichen. Der Ortsgemeinderat
wird rechtzeitig vor seinem Beschluss über die Nachtragshaushaltssatzung über
die innerhalb dieser Frist eingegangenen Vorschläge in ötfentlicher Sitzung bera-
ten und entscheiden.

Kirchheimbolanden, 20.09.2019
Ve rba n d sge me i ndeve nrva ltu n g

gez. Haas

(Haas)
Bürgermeister


